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Verschiedene Befestigungsarten von Kindersitzen am Fahrrad

Vorteile

Kind im Blickfeld

Hinterer Gepäckträger bleibt 
frei

Unbehinderte Beinfreiheit für 
Fahrer/in

Fremdkörper geraten nicht so 
schnell ins Auge

Kind im Blickfeld

Gute Sicht fürs Kind

Hinterer und vorderer Gepäck-
träger bleiben frei

Fahrverhalten nur wenig beein-
flusst

Beim Sturz Schutz des Kindes 
durch Arme des Fahrers / der 
Fahrerin 
 
 
 

Geschützt gegen Wind und 
Staub

Sitz mit hoher Rückenlehne 
möglich, geeignet für längere 
Fahrten

Wirkt sich kaum auf die Fahr-
eigenschaften des Rades aus

Fahrer/in wird weniger vom 
Straßenverkehr abgelenkt, 
Lenken wird erleichtert.

Nachteile

Fahrverhalten beeinflusst 
durch ungünstige Schwer-
punktlage

Kind kann an den Lenker greifen

Lampe muss versetzt werden

Kein Sitz mit hoher Lehne 
möglich. Sitz nur für kurze 
Strecken geeignet.

Bewegungsspielraum des 
Fahrers / der Fahrerin einge-
schränkt, spreizbeiniges Fah-
ren unumgänglich

Kind kann an den Lenker  
greifen

Kein Sitz mit hoher Lehne 
möglich

Kind ist außer Sichtkontrolle, 
eingeschränktes Sichtfeld für 
das Kind

Hinterer Gepäckträger ist 
nicht oder nur eingeschränkt 
nutzbar

Erschwertes Auf- und Abstei-
gen beim Herrenfahrrad

Bei längeren Fußstützen Ein-
schränkung des Tretkreises 
des Fahrers / der Fahrerin

Hinweise

Befestigung am Steuerrohr 
(nicht erlaubt an lenkbaren 
Teilen)

Körpergewicht des Kindes  
max. 15 kg

Vorderradspeichenschutz 
anbringen

Befestigung am Steuerrohr 
(nicht erlaubt an lenkbaren 
Teilen)

Körpergewicht des Kindes  
max. 15 kg

Vorderradspeichenschutz und 
Windschutz am Rad anbringen

Sitz mit Handauflage wählen

„Verkehrserziehung“ ist mög-
lich durch gleiche Blickrichtung 

Befestigung am Gepäckträger 
oder über dem Gepäckträger 
am Rahmen

Körpergewicht des Kindes  
max. 22 kg

Hinterradspeichenschutz 

anbringen

Unbedingt Sattelfedern mit 
Fingerschutz abdecken, 
Quetschgefahr!

Sitz nur auf einem Gepäckträ-
ger anbringen, dessen ausrei-
chende Tragfähgikeit bekannt 
ist! Bei fehlender Kennzeich-
nung Fachmann/frau fragen

aus: ADFC-Info Nr. 03 „Fahrrad-Kindersitze“

Vor dem Lenker

Zwischen Lenker  
und Fahrer/in

Hinter dem/der  
Fahrer/in


